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iy S Eammerersund Lhue-Ficften su Nagdebueg Elever

uben nd Wenden/ audy in Schlefien ;u Croffen/ Herbogs/ Burgaraffensu
W@rafcnguJ’pof)mgollcrn/ ber Mavd tnd NRavensberg / Heren su Ravenften

bter Etats-nnd Krieges-Rath/ und sur Regierung und Confiftorio beftellete Prafident,
en suwiffen: Demnad cineeithero ivabrgenommen worden/dag bey denen BDegrabniffen
titution eingeriffenicLinordnungen undMMigbraude, o wol inGaftevepen/als betleidung der

mebr/abiondetlid) audy in Kleidungen begangen twore
dert/ fondern aud mander Haug- Bater in Sdulden

Nadymittages pracife 1. L ibren Anfang nehmen fole
0 Behuffdie Cantores nut cin Sterbe- Lied oder cinige

gufti/ iiber 2.Tage oder hdditens 3. Tage/die fibrige Jeit
ven/ beffatten.

[fo Biwgerliden Standes ift/ fic mag feyn ter fiewolle/
iov dicfem gefdelen/ mitiveiffen Leintvandt.

Predige gethan/ fondern ein furser Sermon fiir dem Ale
1gen / fein befonderer Lebens-Lanffaber darbey verlee
lon Eftralicyen beriihret/ und fothaner Sermon tnd Beve
pnen Burgern aber und deven Frauchs,/ wie aud ledigen

blbe fiber drey wier el Stunde oder hodjffens eine Stunde
ndenan das Sterbe-Hauf begleiten/ vondaran aber gee

fern/Ratbmannern/Jnnungss und Ban-Meiffern eine
wobin devgleidien Reden nid)t gehoren/ fondernin denen
seben Thal. Straffe genommen werden foll. Und damit
af!(e Gaftereyen und Cinladungen gum Trauer-Mab!
e ferner

| Migbrandy/ und unndthige Bevfdwending iftH angus
ff dic Aleare/al8 wobin dergleiden nidt gehydren/ gefeset
erden 5 Aua Il einem jeden frey fehen/die gange oder
|&dul-Collegen, das darbey faliige und fonffen jenen firg
lenfaffen und damit 3u frieden feyn follen/ was ihnen nad
ndern feine [ange Traucr-Binde und idier / fondern
Tudy/ oder dafur cinem jeden ein halber Reblr., oder nady

 Geldute darbey gugelaffen feyn.  Audy foll
mZTrand alg 8. oder dem Befinden nadyx2. Ggr. gegeben
mitbegnitget fepn/ was ihnen dicferhalb geveidet wird;
tmehr als ein Rehle./und 6. Sgr. sum Trand/ cines
men anbelanget/ 3wey Reblr./ oder wann dic Brabftads
GSolte nun einer oder der andete darwider handeln/und
'/ andete Contravenienten aber mit obgefester Straffe/
afas guerlegen/ angefebenoetden.  Wornad) man fid 3
702,
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	Des Allerdurchlauchtigsten, Großmächtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friderichs, Königs in Preussen, Marggrafen zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerers und Chur-Fürsten, zu Magdeburg ... Wir anhero verordnete Statthalter ... Fügen hiermit männiglichen zu wissen: Demnach eine zeithero wahrgenommen worden, daß bey denen Begräbnissen allerley wider die Anno 1651. publicirte Begräbnis-Constitution eingerissene Unordnungen und Mißbräuche ... begangen worden ... So ordnen und wollen wir ...
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